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Heinz Janetschek (Abb. 16; 1913 Bludenz – 1997 Innsbruck): Vita IATAS (1975), Klima (1983), 
Thaler (1997b, 1998a), Aspöck (1999); Schriftenverzeichnis Anonymus (1979), Klima (1983), Thaler 
(1997b). Jugendzeit in Vorarlberg und Kufstein. Gymnasium in Kufstein, dort frühe Prägung durch den 
bekannten Tiroler Naturgeschichtslehrer Fritz Prenn. Lehramtsstudium Biologie 1931-1937 in Innsbruck 
bei den Professoren Steinböck, Lehnhofer, Sperlich, Pisek, Klebelsberg und Sander, und 1933 in Wien. 1937 
Lehramtsprüfung. 1940 Promotion im Hauptfach Zoologie bei Steinböck über die Tierwelt in Gletschervor-
feldern der Stubaier und Ötztaler Alpen. 1947 Habilitation. 1951 Ernennung zum tit. ao. Univ.-Prof, 1963 
zum ordentlichen Professor für Zoologie. 1963-1983 Vorstand des Zoologischen Institutes der Universität 
Innsbruck; zu Beginn im „Ein-Mann Betrieb“, dabei 1967 Errichtung einer zweiten zoologischen Lehrkanzel, 
des Institutes für Zoophysiologie. 1971/1972 Dekan der philosophischen Fakultät. Zoologisches Interesse 
breit gefächert: Wiederbesiedlungsvorgänge in Gletschervorfeldern „Tierische Successionen auf hochalpi-
nem Neuland“ (Janetschek 1949), „Aktuelle Probleme der Hochgebirgsentomologie“ (Janetschek 1974), 
Gesamtdarstellung der Protura im „Handbuch der Zoologie“ (Janetschek 1970c), Lehrbuch „Ökologische 
Feldmethoden“ (Janetschek 1982), mehrere Gebietsmonographien, darunter die „meisterhafte entomologi-
sche Gebietsbeschreibung“ (Thaler 1997b) über „Die Alpen von Zell am See bis Bregenz“ (Janetschek 1960). 
Taxonomischer Schwerpunkt auf apterygote Insekten, besonders Felsenspringer. Feldarbeiten in extremen 
Lebensräumen, in den höchsten Stufen der Gebirge, Nunatakkern (Thaler 1997b, 1998a), aber auch Höhlen 
(Christian 2004). Bodenzoologisches Arbeitsfeld von Janetschek siehe Schaller (2003). Forschungsreisen 
in die Westalpen (1951), die spanische Sierra Nevada (1954), den nepalesischen Himalaya (1961), in die 
Antarktis (1961/62) und nach Neuseeland (1962). Begeisterung für vernetzte Fragestellungen. Verdienter 
akademischer Lehrer (Thaler 1997b), seinen Wirkungskreis und seine Schüler siehe Aspöck (1999). Band 
70 der Berichte des naturwissenschaftlich-medizinischen Vereins in Innsbruck als Festschrift Janetschek (1983). 
50 Dedikationen wirbelloser Tiere zu seinen Ehren. An ihn erinnert auch der Mount Janetschek (Antarktis 
1453 m üNN, 74° 54‘ S, 126° 16‘ E). 

Karl Schmölzer (1925 Innsbruck – 2004 Františkovy Lázně / Franzensbad, Egertal, Tschechische Re-
publik): Vita und Schriftenverzeichnis Schedl (2005), ZOBODAT (2007). 1945 Studium in Innsbruck. 1951 
Dissertation „Terrestrische Isopoden des Exkursionsgebietes von Innsbruck“ betreut von H. Janetschek. Ab 
1954 ORF-Mitarbeiter in Wien, erfolgreicher Wissenschaftsjournalist. Stetes alpinzoologisches Interesse. 
Gebietsmonographie „Brennerberge“ unter dem Aspekt der eiszeitlichen Überdauerung (Schmölzer 1962). 
Zahlreiche taxonomische Beiträge über terrestrische Milben und Asseln, darunter auch ein umfangreiches 
Bestimmungsbuch der Landasseln Europas (Schmölzer 1965). Teile seiner Sammlung in Innsbruck, Käfer 
am Institut für Zoologie/Ökologie der Universität, Milben an den Tiroler Landesmuseen, Ferdinandeum 
(Schedl 2005).

Konrad Thaler (Abb. 16; 1940 Innsbruck – 2005 Adolf-Pichler-Hütte, Stubaier Alpen): Vita und Wissen-
schaft Dettner (2005), Gardini (2005), Gärtner (2005), Heiss (2005), Helsdingen (2005, 2006), Klausnitzer 
(2005, 2006), Muster (2005), Schedl & Meyer (2005), Aspöck (2006), Muster & Dunlop (2006), Rieger 
(2006), Gruber (2007), ZOBODAT (2007), Buchar (2007 in Druck), Mahnert (2007 in Druck), Maurer 
(2007 in Druck). Schriftenverzeichnis Muster (2005), Schedl & Meyer (2005), Gruber (2007) partim, 
ZOBODAT (2007), Knoflach (2007 in Druck), weitere Details in Hauser (2007 in Druck). Jugendzeit in 
Innsbruck und Wildschönau. Gymnasium in Innsbruck, 1958 Matura, 1959 Studium der Zoologie und Botanik, 
1964-1967 Verantwortlicher der Alpinen Forschungsstelle Obergurgl (heute Universitätszentrum Obergurgl), 
1966 Dissertation über die Spinnenfauna Nordtirols unter H. Janetschek, 1967 Promotion und Hochschul-
assistent, ab 1970 Oberassistent am Institut für Zoologie der Universität Innsbruck, 1978 Habilitation „Zur 
Taxonomie und Zoogeographie alpiner Spinnen“ im Fach Zoologie, 1979-1984 Leitung der Arbeitsgruppe 

„Epigäische Arthropoden“ sowie 1983-2004 der Abteilung Terrestrische Ökologie und Taxonomie, 1996-
2002 Studiendekan. Anerkannter Arachnologe, Taxonom und Faunist. Konrad-Thaler-Gedächtnispreis der 
Arachnologischen Gesellschaft e.V. seit 2005 (Anonymus 2005, 2006). Gedenkschrift „Towards a natural 
history of arthropods and other organisms. In memoriam Konrad Thaler“ (Kropf & Horak 2007 in Druck). 
Wissenschaftliches Werk beeindruckend und facettenreich, etwa 250 Arbeiten zu Taxonomie, Tiergeogra-
phie und Ökologie von Arthropoden, insbesondere von Spinnen und Tausendfüßern der Palaearktis, bei tief 
verwurzeltem Geschichtsbewusstsein und virtuoser Beherrschung des Schrifttums (Maurer 2007 in Druck) 
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Weitere entomo-arachnologisch orientierte Absolventen der Universität Innsbruck konnten wegen lüc-
kenhafter Biographien und aus Kapazitätsgründen nicht berücksichtigt werden. Es bleibt zu wünschen, dass 
die lange währende Erfassung der Fauna von Tirol wie auch die alpin-zoologische Grundlagenforschung 
und Konstante in Innsbruck, initiiert von Heller und Dalla Torre, entfaltet durch Steinböck und Janetschek, 
und zuletzt verkörpert von Konrad Thaler, weitere Vertiefung bzw. Ausweitung in den Kernthemen erfährt 
und nicht im Sog des gegenwärtigen Wissenschaftstrends als pium desiderium stagniert. 

Dank
Prof. Dr. Konrad Thaler (verstorben 2005) und seinen langjährigen Recherchen ist es zu verdanken, dass den 
Autoren umfangreiches, bereits aufbereitetes Material zur Verfügung stand. Für bibliographische Hilfen und 
wertvolle Information danken wir den Mitarbeitern des Landesmuseums Ferdinandeum (Dr. Martin Bitschnau, 
Mag. Ursula Grimm, Dr. Heidemarie Kristöfel, Mag. Wolfgang Neuner, Roland Sila, Ruth Zimmermann), der 
Universitätsbibliothek Innsbruck (Dr. Gerhard Auer, Dr. Michael Nonnato, Ursula Oberhauser), des Universi-
tätsarchivs Innsbruck (Dr. Peter Goller), des Instituts für Botanik (Prof. Dr. Georg Gärtner, Mag. Silvia Klein), 
des Instituts für Zoologie (Erika Bereiter), des Konvents der Ursulinen in Innsbruck (Dr. Hildegard Wolf), der 
Provinzbibliothek des Franziskanerklosters Schwaz (Simon M. Czerwenka), sowie des Biologiezentrums 
des Oberösterreichischen Landesmuseums (Mag. Fritz Gusenleitner), des Naturhistorischen Museums Wien 
(Peter Sehnal) und des Naturhistorischen Museums Genf (Dr. Bernd Hauser). Stefan Heim und Dr. Peter 
Huemer (Ferdinandeum) seien für die Hilfe bei den Abbildungen gedankt.
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